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Ich habe mir die Mühe gemacht und alle QSL-Karten zusammengesucht, die dem Titel des 
Beitrages entsprechen. Das einzige französische DXCC-Gebiet was mir noch fehlt ist Crozet. 
 
Französisch - Guayana 
 

Französisch-Guayana liegt im Norden von Südamerika am 
Atlantischen Ozean zwischen Brasilien und Surinam bei 4° nördlicher 
Breite und 53° westlicher Länge. 
 
Französisch-Guayana ist das größte Überseedepartment und ist ein 
vollintegrierter Teil des französischen Staates und damit auch Teil der 
Europäischen Union, nicht jedoch des Schengen-Raums. Der Euro ist 
gesetzliches Zahlungsmittel. Die Hauptstadt heißt Cayenne. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Außer Französisch-Guayana gibt es aber noch mehrere französische 
Überseeregionen. Die karibischen Inseln Guadeloupe und Martinique sowie La 
Rèunion im Indischen Ozean gehören dazu. 2011 erhielt die Insel Mayotte den 
Departementstatus und gehört damit ebenfall zur Europäischen Union. Eine weitere 
regionale Gruppe bildet die Collectivitè d´outre-mer (COM). Die Karibikinsel Saint 
Martin und Saint Barthehlemy sind Teil der EU, Saint Pierre & Miquelon jedoch 
nicht; dennoch gilt der Euro dort als Landeswährung. Wallis & Futuna sowie 
Französisch-Polynesien sind autonom und zahlen mit dem CFP-Franc, dem Franc 
der französischen Pazifikkolonien. Das Gebiet der Terres Australes et Antarctiques 
Françaises besteht aus drei Inselgruppen: Crozet, Kerguelen und Saint-Paul et 
Amsterdam im äußersten Süden des Indischen Ozeans. 
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Guadeloupe 
 

Guadeloupe ein französisches Überseegebiet bestehend 
aus einer Gruppe von Inseln der Kleinen Antillen innerhalb 
der Inseln über dem Winde in der Karibik. Guadeloupe ist 
ein (fast) vollständig integrierter Teil des französischen 
Staates und damit auch Teil der Europäischen Union. 
Zusammen mit Martinique, Saint-Barthélemy und Saint-

Martin bildet es die Französischen Antillen. Die Hauptstadt 
heißt Basse-Terre. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Karneval in Pointe á Pitre 

 
 
 
Quelle: Wikipedia 
 www.www.karibik.eu 
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Martinique 
 

Martinique ist eine Insel in der Karibik. Sie gehört zu den 
Kleinen Antillen und zu den Inseln über dem Winde. In der 
Sprache der Ureinwohner wurde die Insel Madinina 
(Blumeninsel) genannt, diese Bezeichnung wird auch 
heute noch oft von den Einheimischen verwendet. 
Martinique ist als Übersee-Département und Region 
Frankreichs ein vollintegrierter Teil des französischen 

Staates und damit Teil der Europäischen Union. Die Insel 
hat eine Länge von 73 km und eine Breite von 39 km. Die 

Küstenlinie ist rund 350 km lang. Hauptstadt ist Fort-de-France. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

            Martinique Strand 
 
Quelle: Wikipedia 
 www.auswandern-info.com 
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La Réunion 
  

La Réunion] oder kurz Réunion (volle französische 
Bezeichnung Île de la Réunion, deutsch etwa „Insel der 
Zusammenkunft“; zum Namen siehe unten) ist eine Insel 
im Indischen Ozean, die politisch ein Übersee-
Département sowie eine Region Frankreichs bildet und 
damit zur Europäischen Union gehört. Bis 1794 hieß die 
Insel Île Bourbon, unter Napoleon Île Bonaparte, dann bis 

1848 wieder Île Bourbon. Die Insel hat eine Fläche von 
2503,7 km². Sie ist in ihrem Umriss nahezu oval und hat einen 

Durchmesser von 50 bis 70 Kilometer. Das entspricht ungefähr 
der Fläche des Saarlandes. Die Größe der kleinen Nebeninsel Petite Île 
vor der Südküste mit 0,02 km²  ist dagegen verschwindend gering. Der Name der 
Hauptstadt ist Saint-Denis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Wikipedia 
 www.seiltanz.org 
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Mayotte 

 
Mayotte gehört zu einem Archipel im 
Indischen Ozean zwischen 
Madagaskar und der Küste von 
Mosambik. Es ist ein 
Überseedépartement und eine Region 
Frankreichs. Die ursprüngliche Kultur 
Mayottes weist jedoch engere 
Verbindungen zu den benachbarten 
Komoren auf. Rund um die 
Inselgruppe Mayotte liegt ein 
Korallenriff, das eine Lagune und ein 

Meeresschutzgebiet umschließt, die ein beliebtes Tauchrevier sind. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Wikipedia 
 www.tripadvisor.de 
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St. Martin 
 

St. Martin ist eine der Inseln über dem Winde in der 
Karibik. Die Insel umfasst zwei separate Länder: Der 
nördliche Teil Saint-Martin gehört zu Frankreich, der 
südliche Teil Sint Maarten zu den Niederlanden. Die 
Insel verfügt über beliebte Resortstrände und einsame 
Buchten. Sie ist außerdem für ihre Fusionsküche, ihr 
pulsierendes Nachtleben und ihre Duty-free-Shops 
bekannt, in denen es Schmuck und Spirituosen zu 
kaufen gibt. 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
Quelle: Wikipedia 
 www.welt.de 
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Saint-Barthélemy  

Saint-Barthélemy ist eine französisch-
sprachige Karibikinsel, die häufig kurz St. 
Barts genannt wird. Bekannt sind vor allem 
die weißen Sandstrände und die 
Designerläden. Die Hauptstadt Gustavia liegt 
rings um einen Hafen, in dem zahlreiche 
Yachten vor Anker liegen. Neben noblen 
Restaurants weist die Stadt auch historische 
Attraktionen wie das Wall House auf, dessen 
Ausstellungen die schwedische Kolonialzeit 
der Insel beleuchten. Über der Stadt thront 

das Fort Karl aus dem 17. Jahrhundert, von dem aus der Blick über den beliebten 
Shell Beach geht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Wikipedia 
 www.caribeanisland.com 
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Saint Pierre & Miquelon 
 

 
 
Saint-Pierre und Miquelon ist ein französisches Überseegebiet. 

Die kleine Inselgruppe östlich der kanadischen Küste, etwa 25 
Kilometer südlich von Neufundland, stellt das letzte Überbleibsel 
der französischen Kolonie Neufrankreich dar. Saint-Pierre und 

Miquelon hat 5974 Einwohner. Der Name der Hauptstadt ist 
Saint-Pierre. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

            Hafen von Saint-Pierre 
 
 
Quelle: Wikipedia 
 de.wikivoyage.orgcom 
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Wallis & Futuna 
 

Wallis und Futuna ist ein französisches Überseegebiet im 
südlichen Pazifik, das aus zwei zwischen Fidschi und Samoa 
gelegenen Inselgruppen besteht. Die Hauptstadt ist Mata-Utu auf 
Uvea. Das Gebiet besteht aus den drei seit 1961 anerkannten 
Königreichen Uvea, Sigave und Alo. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Wikipedia 
 www.padi.com 
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Französisch-Polynesien 
 

Französisch-Polynesien ist ein französisches Überseegebiet 
im Südpazifik, das sich über eine Länge von mehr als 2.000 

km erstreckt und über 100 Inseln umfasst. Das 
Territorium unterteilt sich in die Austral-, Gambier-, 
Marquesas-, Gesellschafts- und Tuamotu-Inseln und 
ist für die korallengesäumten Lagunen und über dem 
Wasser errichteten Bungalow-Hotels bekannt. Daneben 

gibt es auf den Inseln Strände mit weißem und 
schwarzem Sand, Berge, ein schroffes Hinterland und tief 

herabstürzende Wasserfälle. 
 

Tahiti ist die größte 
Insel Französisch-
Polynesiens.  Die 
Doppelinsel im 
Südpazifik gliedert 
sich in den größeren 
westlichen Teil Tahiti 
Nui und Tahiti Iti, die 
kleinere östliche 
Halbinsel. Mit ihren 
schwarzen Sand-
stränden, Lagunen, 
Wasserfällen und 
zwei erloschenen 
Vulkanen.. Im 18. 
Jahrhundert von 
James Cook 
entdeckt, wurde 

Tahiti auch oft vom französischen Maler Paul Gauguin gemalt.  
 

 
Austral Islands 
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Die Australinseln, französisch Îles Australes sind eine Inselgruppe im südlichen 
Pazifischen Ozean. Sie gehören politisch zu Französisch-Polynesien und damit zu 
den französischen Überseegebieten. 
 
Marquesas Islands 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Marquesas-Inseln gehören geografisch zu den ostpolynesischen Inseln und 
politisch zu Französisch-Polynesien. Die Marquesas liegen südlich des Äquators im 
Pazifischen Ozean, 1600 Kilometer nordöstlich von Tahiti bei 9° Süd und 139° West. 
 
Tuamotu 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Tuamotu-Archipel ist eine zu Französisch-Polynesien gehörende Inselgruppe im 
Südpazifik, östlich der Gesellschaftsinseln. Diese weltgrößte Gruppe von 
Korallenatollen umfasst 78 Atolle unterschiedlicher Größe mit unzähligen 
Einzelinseln sowie drei hohe Koralleninseln. 
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Juan de Nova 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Juan de Nova ist eine 4,8 km² große tropische Insel in der Straße von Mosambik, 
zwischen Madagaskar und Mosambik auf 17° 3′ südlicher Breite und 42° 43′ östlicher 
Länge gelegen. Politisch gehört sie zu den Îles Éparses, einem Distrikt des 
französischen Überseegebiets Terres australes et antarctiques françaises. 
 
 
Kerguelen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Kerguelen-Archipel ist eine subantarktische Inselgruppe im südlichen Indischen 
Ozean. Sie liegt 1261 Kilometer östlich der Crozetinseln und 422 Kilometer 
nordwestlich des australischen Außengebiets Heard und McDonaldinseln. 
Die Inselgruppe ist Teil der Französischen Süd- und Antarktisgebiete. Seit dem 19. 
Jahrhundert trägt sie den Namen ihres Entdeckers, des französischen 
Konteradmirals Yves Joseph de Kerguelen de Trémarec. 
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Mit Ausnahme der Forschungsstation Port-aux-Français ist der Kerguelen-Archipel 
unbewohnt. Die Station wurde 1949 für den permanenten Betrieb eingerichtet und 
liegt im Osten der Hauptinsel auf der Péninsule Courbet, am Golfe du Morbihan. 
 
Im Jahr 2019 wurde die Inselgruppe, als Bestandteil der französischen Südgebiete 
und Meere, zum UNESCO-Weltnaturerbe erklärt. 
 
Zudem befindet sich auf der Insel das südlichste deutsche Soldatengrab. 1940 kam 
hier ein Besatzungsmitglied des Hilfskreuzers "Atlantis" bei einem Unfall ums Leben. 
 

James Cook nannte den Archipel Inseln der Trostlosigkeit. 
 
Amsterdam Island 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Amsterdam-Insel ist eine Insel im südlichen Indischen Ozean. Sie gehört politisch zum 
französischen Überseeterritorium Terres australes et antarctiques françaises. Die Insel ist bis 
auf eine Forschungsstation unbewohnt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Wikipedia 
 www.worlwap-knowledge.com 
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Tromelin 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tromelin ist eine 0,8 km² große tropische Insel, etwa 440 km östlich von Madagaskar 
und 580 km nördlich von La Reunion im Indischen Ozean gelegen. Politisch gehört 
sie zu den Îles Éparses, einem Distrikt des französischen Überseegebiets Terres 
australes et antarctiques françaises. 
 
Die Insel wurde ab 1814 von Réunion aus verwaltet (seit 1960 vom Präfekten des 
Übersee-Departements), ohne selbst zu Réunion zu gehören. Tromelin ist daher 
auch nicht Teil der Europäischen Union.  
 
New Caledonia 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neukaledonien ist eine zu Frankreich gehörende Inselgruppe mit mehreren Dutzend 
Inseln im Südpazifik. Bekannt ist sie für ihre palmengesäumten Strände und die 
artenreiche Lagune, die mit einer Fläche von 24.000 km² zu den größten weltweit 
zählt. Die Hauptinsel Grand Terre ist von einem enormen Korallenriff umgeben und  
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damit ein begehrtes Tauchziel. In der Hauptstadt Nouméa gibt es Restaurants mit 
französisch beeinflusster Küche sowie Luxusboutiquen, die Pariser Mode führen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Chesterfieldinseln, (französisch Îles Chesterfield) sind ein Atoll im zum 
Südpazifik gehörenden Korallenmeer. Sie liegen westlich der Riffinseln zwischen 
Australien und Neukaledonien, zu dem sie politisch gehören. Seit 1878 stehen sie 
unter französischer Herrschaft. Die Chesterfieldinseln bestehen zum größten Teil aus 
kleinen, kaum über den Meeresspiegel ragenden Eilanden und Riffen. Die Inseln 
verfügen über Guano. Das Atoll weist eine Gesamtfläche von 4765 km² auf und ist 
damit eines der größten Atolle weltweit. 
 
Clipperton Island 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Clipperton-Insel liegt im Pazifischen Ozean etwa 1080 km südwestlich von 
Mexiko. Sie ist ein unbewohntes Atoll und französisches Überseegebiet. 
 
QSLs: DL7KL Text: Wikipedia 


